
Jugendfußball
Info-Abend zum 
Spielsystem
Pfedelbach. Zur Saison 2020/2021 
soll für A-, B- und C-Junioren ein 
neues Spielsystem etabliert wer-
den. Hierzu findet heute ein ge-
meinsamer Info-Abend mit dem 
Bezirk Unterland und Vertretern 
des WFV statt. Beginn ist um 19 
Uhr in der Festhalle Unterstein-
bach (Heuholzer Straße 2, 74629 
Pfedelbach-Untersteinbach). Für 
Rückfragen stehen Bezirksju-
gendleiter Niko Schwarz und Be-
zirksjugendspielleiter Daniel 
Limbacher gerne zur Verfügung 
(Kontakt über WFV-Postfach).

Vor 25 Jahren im Sport

Freizeitsportler des SV Onolzheim
verzichten eine Woche lang auf
Essen. Werner Pikulski, der Lei-
ter der Gruppe, hat zu der Null-
diät eingeladen. Alfred Adis, Vor-
sitzender des Arbeitskreises „Ge-
sunde Lebensweise“, stimmt auf 
die sieben Tage lange Fastenzeit 
ein, Helga Detroy aus Kirchberg
übernimmt die ärztliche Betreu-
ung. „Damit man die Krisentage 
besser meistert, empfahl er (Adis)
einen täglichen Einlauf zur Darm-
säuberung“, ist im HT zu lesen. 
Die Onolzheimer Gruppe beginnt
ihren ersten Fastentag mit einer
Wanderung, am zweiten Tag gibt
es Informationen über Herz- und
Kreislauferkrankungen, am drit-
ten Tag wird wieder gewandert.
Autogenes Training steht am vier-
ten Tag auf dem Programm, Fas-
tenbrechen und Umstellung auf 
Vollwertkost am fünften. Nach ei-
nem Ruhetag geht es in das ge-
meinsame Fastenbrechen zum
Abschluss der Nulldiät-Woche, 
die mit einem Wandermarsch 
ihren Ausklang findet. „Viele wa-
ren so begeistert, dass sie die 
nächste Fastenwoche der Frei-
zeitsportgruppe Onolzheim wie-
der mitmachen wollen.“

Bogenschütze Alexander Grass
von den Crailsheimer Sportschüt-
zen belegt bei einem internatio-
nal besetzten Turnier in Deggin-
gen in der Nähe von Ulm den 
zweiten Platz hinter dem deut-
schen Meister Andreas Lippold.
Er erreicht 553 von 600 Ringen 
und damit neun weniger als Lip-
pold. Mit der Mannschaft landen 
Grass, Ralf Roth und Peter Weik 
unter 17 Teams auf Platz 3. Sie er-
zielen zusammen 1628 Ringe.

Die Herren-30-Faustballer des SV 
Onolzheim sichern sich am letz-
ten Hallenrundenspieltag mit 
acht Punkten Vorsprung den Gau-
meistertitel. Volker Belz, Hartmut 
Butz, Rainer Eutinger, Hans Hert-
felder, Peter Krauß und Armin
Soldner freuen sich über den 
Coup in der Großsporthalle. In 
der Männerklasse III stellt der
ESV Crailsheim mit Hoffmann, 
Schüler, Lay, Bauer, Haug und Ohr
den Gaumeister und steigt direkt
in die Landesliga auf.

Die Basketballer des TSV Crails-
heim sorgen für Wirbel. Auch das 
Magazin „Basketball“, das amtli-
che Organ des Deutschen Basket-
ball-Bundes berichtet über den 
Bezirksligisten. „In einem sind
die Nordost-Württemberger Spit-
ze... gegen die Spvgg Feuerbach
kamen über 400 Zuschauer in die
Großsporthalle, aber auch zu ge-
wöhnlichen Bezirksligaspielen 
pilgern Hunderte von Fans. Man-
cher Zweitligist würde sich über
derartige Zahlen freuen“, schreibt 
das Fachblatt. Das Pokalspiel ge-
gen Feuerbach verlieren die 
Crailsheimer Basketballer nur
knapp. Auch zum Bezirksliga-Top-
spiel gegen Malmsheim kommen
wieder 412 Zuschauer in die Hal-
le. Mit dem 92:80-Sieg gegen den
Verfolger kommen die Crailshei-
mer dem Meistertitel ein gehöri-
ges Stück näher. Spielertrainer
Zlatko Nikolic erzielt 31 Punkte.
„Nie mehr Bezirksliga“, schallt es
von den Rängen. jom

Eine Woche lang 
auf Nulldiät

1 Tischtennis In der Landesklasse 
kommt es am Samstag (18.30 
Uhr) zum Derby zwischen den 

Herren der Spvgg Gröningen-Sattel-
dorf II und des TSV Roßfeld. Die Roß-
felder sind in der Tabelle auf Platz 3 zu 
finden, die Spvgg II rangiert auf dem 
achten Platz.

2 Tischtennis In der Verbands-
liga treffen die Herren der 
Spvgg Gröningen-Satteldorf 

am Sonntag von 14.30 Uhr an auf den 
TTC Hegnach. Die Gäste sind in der 
Tabelle eine Position vor der Spvgg 
platziert und haben schon ein Spiel 
mehr absolviert. Gespielt wird in der 
Sporthalle Satteldorf.

3 Leichtathletik Der TSV 
Crailsheim richtet am Sonntag 
sein 46. Hallensportfest aus. 

Die Wettkämpfe in der Großsporthalle 
beginnen um 10 Uhr. 

4 Basketball In der U-18-Ju-
gendoberliga sind die Merlins 
am Wochenende zweimal im 

Einsatz: heute um 19.30 Uhr gegen die 
TSG Reutlingen und am Samstag um 
12 Uhr gegen Skizunft Kornwestheim.

5 Tischtennis Die U-18-Mäd-
chen des VfR Altenmünster 
spielen am Samstag ab 12 Uhr 

in der Verbandsklasse Nord gegen den 
DJK Sportbund Stuttgart. jom

FÜNF SPORTTERMINE, DIE SICH AM WOCHENENDE LOHNEN

Crailsheim. In der Crailsheimer 
Karlsberghalle werden zwei Vor-
rundengruppen auf Verbandsebe-
ne am Sonntag ausgespielt. In 
Gruppe 7 treffen ab 10.30 Uhr die 
D-Junioren von Hohenlohes Be-
zirksmeister Spfr. Hall auf den 1. 
FC Heidenheim, Normannia 
Gmünd, FSV Waiblingen und 
SGM Gailenkirchen. In Gruppe A 
spielen die SGM Obersontheim, 
SG Sonnenhof Großaspach, TSG 
Schnaitheim, Neckarsulmer SU 
und der 1. FC Eislingen. Lediglich 
zwei Teams dieser beiden Grup-
pen qualifizieren sich für die Ver-
bandsendrunde am 29. Februar in 
Schrozberg.  rama
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Haller kicken auf Verbandsebende in Crailsheim

T
ischtennis bei der Akti-
on „Jugend trainiert für 
Olympia“ hat am Al-
bert-Schweitzer-Gymna-

sium (ASG) Crailsheim eine lan-
ge Tradition. Auch in diesem Jahr 
wurden unter der Leitung von 
Andreas Keinert und Melanie 
Humboldt drei Teams für das Re-
gierungsbezirks-Finale gemeldet.

In der Wettkampfklasse I der 
Jungen starteten Florian Herr-
mann gemeinsam mit Dietrich 
Stotz, Tobias Stecko und Marc 
Krockenberger. In der starken 
Wettkampfklasse stand der olym-
pische Gedanke im Vordergrund. 
Die Jungs belegten nach zwei Nie-
derlagen den 7. Platz. Lediglich 
Florian Herrmann konnte Punk-
te fürs ASG einfahren.

Nach dem Landessieg im ver-
gangenen Jahr startete die Mäd-
chenmannschaft mit Luisa Steg-
meier, Jana Gebert, Leonie Dou-
bek, Carolin Ott und Tabea Hes-
ser erneut in der 
Wettkampfklasse I. Nach der Ab-
sage zweier Mannschaften stand 
man als einzigem Gegner dem 
Friedrich-Schiller-Gymnasium 
Marbach im Entscheidungsspiel 
gegenüber. Die Marbacher Mäd-
chen werden angeführt von einer 
Spielerin der 2. Bundesliga, so-
dass auf Seiten der Crailsheimer 
zunächst geringe Erwartungen 
geschürt wurden.

Nervenstarke Jana Gebert
Nach dem Zwischenstand von 2:3 
ging es in die zweite Runde der 
Einzelspiele. Dort zeigten die 
ASG-Mädchen einen starken Zu-
sammenhalt und großen Kampf-
geist. Carolin Ott holte in drei en-
gen Sätzen den nächsten Punkt 
und auch Leonie Doubek siegte 
durch überlegte Spielzüge. Da al-
len klar war, dass gegen die Mar-
bacher Nummer 1 kein Punkt zu 
holen sein würde, ging Jana Ge-
bert in das entscheidende Einzel 
mit einiger Nervosität, aber auch 
großem Willen. Fünf spannende 
Sätze dauerte dieses Spiel an 
(3:2), bis die Crailsheimerinnen 
jubeln und den Einzug ins Lan-
desfinale mit einem 5:3-Sieg über 
Marbach feiern konnten.

In der Wettkampfklasse II der 
Jungen starteten Simon Kouril, 

Chris Hofmann, Lars Herrmann, 
Ben Häberlein, Jannis Neher und 
Benno Huck. Waren sie im ver-
gangenen Jahr in fast derselben 
Besetzung noch in der Wett-
kampfklasse III bis ins Bundesfi-
nale gekommen, mussten sie heu-
er altersbedingt in der höheren 
Wettkampfklasse starten.

Im ersten Spiel der K.-o.-Run-
de zeigten die Jungs, dass sie auch 
in dieser Altersklasse konkur-
renzfähig sind. Sie siegten gegen 
das Zäbergau-Gymnasium Bra-
ckenheim mit 5:0. Im Halbfinale 
stand man dem Gottlieb-Daim-

ler-Gymnasium Stuttgart gegen-
über. Lediglich das Doppel Herr-
mann/Häberlein verlor knapp in 
fünf Sätzen, während alle ande-
ren Spiele erneut deutlich gewon-
nen werden konnten (5:1).

Wie bereits die Mädchen stan-
den dann auch die Jungs im Fina-
le dem Marbacher Gymnasium 
gegenüber. Die Marbacher Jungs 
feierten in den vergangenen Jah-
ren ebenfalls einige Erfolge bei 
„Jugend trainiert für Olympia“ 
und können insbesondere ein 
starkes vorderes Paarkreuz auf-
weisen.

Zwischenzeitlich lag man 3:4 
hinten und den Gegnern fehlte 
nur noch ein Punkt zum Sieg. 
Doch die Crailsheimer zeigten ein 
weiteres Mal ihre Stärke in den 
hinteren Reihen. Ben Häberlein 
zeigte ein souveränes Spiel und 
holte den Ausgleich für Crails-
heim, und auch das anschließen-
de Schlussdoppel Neher/Huck 
bewies Nervenstärke und holte 
den Siegpunkt.

So zieht das ASG auch in die-
sem Jahr wieder mit zwei Mann-
schaften ins Landesfinale von „Ju-
gend trainiert für Olympia“ ein.

Schülererfolge an der Platte
Tischtennis Zwei Mannschaften des Albert-Schweitzer-Gymnasiums qualifizieren sich für 
das Landesfinale von „Jugend trainiert für Olympia“. Von Melanie Humboldt

Satteldorfer 
unterliegen 
auswärts

Satteldorf. Mit dem Ausfall des er-
krankten Gabriel Stephan waren 
die Erfolgsaussichten der Sattel-
dorfer bei der Regionalligareser-
ve von Bietigheim-Bissingen 
nicht gerade rosig. Doch ein Zwi-
schenstand von 4:5 und vier ganz 
enge Fünfsatzniederlagen zeugen 
von einer unglücklichen und am 
Ende zu hohen Niederlage der 
Hohenloher. Mit 4:9 verlor Sattel-
dorf in der Verbandsliga beim 
TTC Bietigheim II.

Die Gäste ließen zunächst bei 
den Doppeln aufhorchen. Zwar 
unterlagen Christian Hellen-
schmidt und Pascal Schweizer. 
Moritz Kouril und Tim Schwei-
zer knüpften aber an ihre Doppel-
jugenderfolge an und dominier-
ten gegen Gomes-Carvajal/Wein-
berger nach Belieben (3:0). Mit 
geschickten Platzierungen brach-
ten Wasilis Alvanidis und Philipp 
Wagner gegen Schröder/Hingar 
nach verlorenem ersten Satz die 
Partie noch nach Hause.

An seine konstant starken Leis-
tungen knüpfte Moritz Kouril 
auch gegen die Nachwuchskräfte 
der Bietigheimer an. Juan Go-
mes-Carvajal wurde mit konse-
quentem Topspinangriff gefüttert 
und musste sich im Fünften 11:7 
geschlagen geben. Einem locker 
aufspielenden Tom Mayer, Auf-
schlag – Schuss, musste anschlie-
ßend Christian Hellenschmidt 
neidlos gratulieren. Auch Wasilis 
Alvanidis gelang gegen einen si-
cher aufspielenden Marcel Schrö-
der nur ein Satzgewinn. Besser 
machte es Tim Schweizer: Unter 
Führung seiner giftigen Rück-
hand hielt er Marc Hingar mit 3:0 
nieder. Im hinteren Paarkreuz 
scheiterte Pascal Schweizer 
hauchdünn im Fünften an Kim 
Weinberger. Nur ein starker Satz 
reichte Philipp Wagner gegen Kai 
Kilian zu keinem Erfolgserlebnis. 
Das 6:4 verbuchte Juan Go-
mes-Carvajal in drei knappen Sät-
zen gegen Christian Hellen-
schmidt.

Nur Nuancen fehlen
Es folgten drei spannende Fünf-
satzkrimis: Moritz Kouril und 
Tom Mayer boten ein Duell auf 
Augenhöhe mit tollen Ballwech-
seln, am Ende machten die Auf-
schlagkünste des Bietigheimers 
den Unterschied. Bei Tim Schwei-
zer gegen Marcel Schröder ent-
schieden im Fünften Nuancen zu-
gunsten des Bietigheimers. Leicht 
angeschlagen gelang es auch Wa-
silis Alvanidis gegen Marc Hin-
gar nicht, das Blatt zu wenden – 
11:9-Niederlage im Entschei-
dungssatz.

An diesem Sonntag (ab 14.30 
Uhr) kommt der TTC Hegnach 
nach Satteldorf. Mit 11:13 Punkten 
stehen die Gäste nur einen Platz 
besser da und haben in der Rück-
runde erst einmal gepunktet. 
Wieder mit Gabriel Stephan und 
dem gleichen Einsatz wie gegen 
Bietigheim ist den Gastgebern 
durchaus ein Punktgewinn zuzu-
trauen. Paul Ziegler

Tischtennis Die Herren 
der Spvgg Satteldorf 
verlieren 4:9 in Bietigheim. 
Am Sonntag kommt 
Hegnach.

Crailsheim. Die U-18-Auswahl der 
Hakro Merlins Crailsheim reiste 
am vergangenen Wochenende ins 
polnische Wroclaw, um am letz-
ten von insgesamt vier Stationen 
der Central European Youth Bas-
ketball League (CEYBL) teilzu-
nehmen. Das Team von Coach 
Yuri Dimitri gewann drei von fünf 
Partien, schloss das Turnier auf 
dem zweiten Platz ab und quali-
fizierte sich für die Endrunde vom 
27. Februar bis 1. März in Pisek 
(Tschechische Republik).

Nach der Premiere 2018 wird 
die CEYBL zum zweiten Mal aus-
getragen. In erster Linie soll es 

Vereinen in Mitteleuropa die 
Chance eines internationalen 
Kräftemessens geben. Alle Mann-
schaften nehmen an drei von vier 
Turnieren teil, bevor die besten 
Mannschaften in einer Endrunde 
um den Gesamtsieg spielen. Die 
Merlins reisten mit elf Spielern 
der Jahrgänge 2002 bis 2004 nach 
Polen, um fünf Partien zu absol-
vieren.

Direkter Vergleich
Mit drei Siegen und dem gewon-
nenen direkten Vergleich gegen 
die punktgleichen Gastgeber aus 
Wroclaw beendeten die U-18-Zau-

berer das Turnier-Wochenende 
auf dem zweiten Tabellenplatz. 
Das reichte aus, um sich in der 
Gesamtbilanz auf dem dritten Ta-
bellenplatz zu halten und sich für 
die Endrunde zu qualifizieren.

Schnabel im Allstar-Team
„Die CEYBL ist eine unglaubliche 
Chance für die Jungs, sich weiter-
zuentwickeln. Wir hatten zwar ab 
und zu schlechte Momente, aber 
das Team hat sich immer zurück-
gekämpft. Ich bin stolz auf die 
Einheit, die sich über die einzel-
nen Stationen gebildet hat“, sagt 
der Merlins-Coach Dimitri.

Ein besonderes Highlight: Te-
vin Schnabel wurde in das All-
star-Team des Turniers in Polen 
gewählt. „Die Jungs haben sich 
von Spiel zu Spiel weiterentwi-
ckelt. Und ich freue mich auf die 
Endrunde, wo wir uns mit den 
beiden besten Teams Inter Bra-
tislava und Srsni Pisek messen 
können“, fügt der Italiener hinzu.

Die Ergebnisse: Crailsheim – Slavia 
Trnava 74:45, SKM Zastal Zielona 
Góra – Crailsheim 72:75, WKK 
Wroclaw – Crailsheim 56:74, Crails-
heim – Jížní Supi 70:74, Srsni Pisek – 
Crailsheim 79:71

Junge Merlins international erfolgreich
Jugendbasketball U 19 der Hakro Merlins Crailsheim erreicht die CEYBL-Endrunde.

Zwei Tischtennis-Mannschaften des Albert-Schweitzer-Gymnasiums haben sich für das Landesfinale von 

Jugend trainiert für Olympia qualifiziert. In der Wettkampfklasse II Jungen waren es (von links): Florian 

Herrmann (Schülermentor), Jannis Neher, Simon Kouril, Chris Hofmann, Benno Huck, Lars Herrmann. Es 

fehlt Ben Häberlein. In der Wettkampfklasse I Mädchen waren es (von links): Tabea Hesser, Luisa Steg-

meier, Leonie Doubek, Jana Gebert und Carolin Ott. Fotos: Schule
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